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Mein 16. Jahresbericht liegt zum Lesen vor und ich stelle fest: Meine letzt jährige Meinung 
und der dazugehörige Aufruf für einen Nachfolger als Schützenmeister Armbrust ist sang- 
und klanglos im Sand verlaufen. Bald meine ich es aber bitter ernst und eine Demission 
ist nicht mehr sehr weit entfernt. Ein neuer Mann würde sicher die ausgetretenen Pfade 
wieder ein wenig ausebnen und neue Impulse in die kleine Armbrustgilde einbringen.  
 
Unsere  Schiess-Saison verlief ohne nennenswerte Vorkommnisse, aber wiederum erfreu-
licherweise ohne Unfall sowohl im Stand wie auch an den externen Wettkämpfen. Ein ehr-
liches Dankeschön, geschätzte Armbrustschützen Muri-Gümligen. 
Sämtliche Resultate der Schiess-Saison 2011 sind in der Resultatentafel wiedergegeben. 
Die Zusammenstellung zeigt erneut, wie eigentlich alle Jahre: Alle Schützen erleben ein 
Auf und Ab bei den jeweiligen Stichen und Festen. Da wir aber keine Profis sind leidet 
eben die Konstanz darunter. Das Wissen wie und das entsprechende Umsetzen dieses 
Wissens ist als Amateur nicht immer so einfach. Das Mitnehmen der guten Phasen in den 
nächsten Wettkampf eben auch nicht. Für uns MG-Schützen, 6 von 7 im Veteranenalter 
und somit alle im fortgeschrittenen Alter, ist ein vermehrtes und regelmässiges Training 
sicher von Nutzen. Also: Nid nahlah gwinnt. Das Positive daran ist doch, dass das Arm-
brustschiessen auch in diesen Altersgruppen noch betrieben werden kann und alle daran 
Freude haben. Die nötige Konstanz zu guten Resultaten 2012 werden wir versuchen auf-
zubauen und zu konsolidieren. Daran werden wir arbeiten. 
 
Wettkämpfe:  
 
Erstens:  In der Mannschaftsmeisterschaft erreichten wir den 5. Rang von 6 Mannschaf-
ten in unserer Gruppe.  Nicht so gut, oder? Wahrscheinlich haben einige Schützen die 
Nerven nicht immer im Griff. Die einzelnen Resultate sind in den Zusammenstellungen er-
sichtlich. Fazit: Konstanz und nochmals Konstanz erarbeiten -> s. oben. 
 
Zweitens:  Im Kantonalcup hat 1 Schütze alle 3 Heimrunden überstanden und konnte am 
Final BKAV teilnehmen. 
 
Drittens:  Im obligatorischen Kantonalprogramm haben sich 5 von uns 7 Schützen für die 
Bernermeisterschaft in Schwarzenburg qualifiziert. Die im Heimstand geschossenen Re-
sultate sind in der Resutatentabelle ersichtlich. Alle Teilnehmenden erreichten recht gute 
Resultate.    
 
Viertens:  An der GM BKAV nahmen wir mit 5 Schützen als Ersatzgruppe am Final in 
Thunstetten teil (total zugelassen waren 15). Unser Ziel war: Nicht im 15. Rang landen. 
Dieses wurde mit den Resultaten182/180/177/175/166 im 12. Rang erreicht. Nicht gerade 
berauschend, aber wir waren dabei und dies ist für uns MG-Schützen schon ein Erfolg. 
 

 



Fünftens:  Bei den Sektionsresultaten konnten wir uns um 0.251 Punkte leicht steigern. In 
der 4. Kat. sind wir schweizweit im Rang 13 von 31 Sektionen zu finden. Eine zusätzliche 
Durchschnittssteigerung um 0.658 Punkte hätte ein Wiederaufstieg in die Kat. 3 bedeutet. 
Schade, aber im 2012 schaffen wir diesen Aufstieg.  
 
Sechstens: Wenn man die Resultate in der Res.-Tafel betrachtet ist ersichtlich, dass an 
den BKAV internen Festen unterschiedliche Resultate erzielt wurden, aber doch bei eini-
gen Schützen eine Punktesteigerung feststellbar ist. Wie oben erwähnt: Ein Auf und Ab. 
Eine Steigerung der Resultate liegt bei allen Schützen in Reichweite. 
 
Leitgedanken wie alle Jahre: 
 
Positives Denken  an allen Wettkämpfen . Jeder kennt die Regeln der Schiesskunst und 
weiss wie alles abzulaufen hat um gute Resultate  zu erzielen. Das Umsetzen  des Wis-
sens im richtigen Moment  und zum richtigen Zeitpunkt  muss allerdings erarbeitet wer-
den. Dazu gehört auch eine gewisse Selbstdisziplin eines jeden Schützen wie auch ein 
regelmässiges und gezieltes Training über die ganze Schiess-Saison. 
 
Vorschau:    
 
s. Terminkalender in der Beilage 
 
Zum Schluss wünsche ich allen Armbrustschützen MG 
 

E guete Winter, 
   Gueti Zyt u viu Gfröits, 

Gueti Gsundheit 
und vor allem: 
Viel Zeit für das Wesentliche in allen Situationen.  

 
Besten Dank und auf Wiedersehen  
 

 
 
Rainer Wettstein 
Schützenmeister Armbrust 30m 
 
 
 
 
NB: Wir haben wieder ein tolles Grotto-Team, das un s an den Donnerstagsaben-

den stets etwas Gutes für den Magen serviert. Mich würde es freuen, wenn ab 
und zu auch alle Armbrustschützen daran teilnähmen.   
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